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Mittheilung des Senats
vom 27 . Juli 1883 .

1 . Erhebtrsttllt M den drei Pfählen .
2 . Hemtliitger ^ ttien - Srntttrei.

Der Senat tritt den Beschlüssen der Bürgerschaft vorn 13 . Jnli d . I . bei.

3 . Jahresbericht der Schuldepulntion.
Der Senat kann es nicht gerechtfertigt finden , die Ausführung der Anord¬

nung des Scholarchats bezüglich des französischen Unterrichts in der Haupt-
schnle , dein Antrage der Bürgerschaft gemäß, bis auf Weiteres zu sistiren . Diese ,
dem rein pädagogischen Gebiete angehörende Anordnung ist 0on der gesetzlich zu¬
ständigen Schulbehörde, nach Vernehmung der Sachverständigen und im Anschlüsse
an die in anderen deutschen Staaten , namentlich in Preußen, bestehenden Ein¬
richtungen getroffen worden ; dem gegenüber kann der Umstand, daß von Seiten
einiger Mitglieder der Bürgerschaft Bedenken gegen die Zweckmäßigkeit der Maß¬
regel geltend gemacht worden sind , den Senat nicht veranlassen, in den Gang der
Schulverwaltnng mit einem Jnhibitorinm einzugreifen.

Die Mittheilung der Bürgerschaft, daß ihr nachgewiesen sei, die fragliche
Anordnung des Scholarchats sei nicht vorab der Schuldeputation zur gutachtlichen
Aeußerung vorgelegt, mithin unter Verletzung des Z 68 des Depntationsgesetzes
getroffen worden, hat den Senat veranlaßt, vom Scholarchat Bericht einzufordern.
Dieser Bericht ist dahin erstattet worden, daß zwar die Ansicht der Schuldeputation
nicht , bevor das Scholarchat die fragliche Einrichtung angeordnet habe , eingeholt,
der Deputation jedoch Gelegenheit gegeben worden sei , über diese Anordnung nicht
allein vor deren Ausführung , sondern auch vor Erstattung des Jahresberichts sich
zu äußern . Dieses der Absicht des Gesetzes wohl nicht entsprechende Verfahren
dürfte eine gewisse Rechtfertigung, jedenfalls Entschuldigung, darin finden , daß
nach langjähriger, von der Deputation selbst zugelassener , Praxis derartige Aenderungen
der Lehrplüne nicht in der Deputation vorab berathen , sondern erst , nachdem sie
vom Scholarchat beschlossen , den betreffenden Subdepntationen durch Mittheilung
der Lectionspläne zur Kunde gebracht worden seien . In diesem Falle habe das
Scholarchat in der Deputation ausdrücklich darauf hingewiesen , daß das Recht der
Begutachtung von der Deputation bei Gelegenheit der Beschlußfassung über den
Jahresbericht ausgeübt werden könne ; die Mehrheit der Deputation habe darauf
den Jahresbericht, so wie er vorliege , mit Einschluß des auf den französischen
Unterricht bezüglichen Passus , genehmigt, und die Minorität habe nicht von
ihrer Befugniß , ihre abweichende Ansicht in einem Separatvotum dem Berichte
beizufügen , Gebrauch gemacht .

Indem der Senat den betreffenden Auszug aus dem Protokolle der Schnl -
deputation vom 29 . Juni d . I . der Bürgerschaft hieneben zugehen läßt, glaubt er
diesen formellen Punkt damit um so eher als erledigt ansehen zu dürfen , als für
die Zukunft die buchstäbliche Befolgung der gesetzlich vorgeschriebenen Form vom
Scholarchat selbst bereits beschlossen worden war.

Auszug aus dem Protokolle der Schuldeputation vom 22 . Juni 1883 .
In der vorigen Sitzung wurde das Scholarchat von Herrn Dr . Pavenstedt

interpellirt darüber ,
daß dasselbe die Einführung des französischen Unterrichts in der
Vorschule beschlossen und angeordnet habe , ohne den tz 68 des
Depntationsgesetzes zu berücksichtigen, d . h . ohne vorab diese Aenderung
des Schülplanes der Schuldeputation vorzulegen .
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Es wurde Schvlarchatsseitig dagegen bemerkt, daß daraus der Deputation
materiell kein Nachtheil erwachse , weil die Berathung in ihrer Mitte über den

Entwurf des Jahresberichts , in welchen : jene Thatsache erwähnt und begründet

sich finde, derselben die Gelegenheit gebe , ihre Ansicht zur Geltung zu bringen ,
formell die Frage betrachtet , nach bisherigen: Herkommen der angeführte Gesctzes -

paragraph in dem jetzt geforderten Maße nicht beachtet worden sei , und so das

Scholarchat dcma ticke gemeint habe , die erwähnte, sich bei der Berathung über

den Jahresbericht darbietende Gelegenheit reiche aus .
Nach weiterer Ueberlegung im Scholarchat sei jedoch dasselbe , wie es hiemit

der Deputation mitzutheilen nicht anstehe, entschlossen , in dergleichen Fällen künftig
den qn . Gesetzesparagraphen , unter Verlassung des bisherigen herkömmlichen
Weges , zu voller Anwendung zu bringen, und hoste , daß die Deputation für den

vorliegenden Fall um so weniger noch der in Frage stehenden Neuerung sich ab¬

geneigt zeige :: werde , als diese aus den im Bericht angedeuteten Gründen als
eine heilsame erscheine , von: Direktor und Lehrerkollegium der Handelsschule
dringend gewünscht und erst auf deren motivirten Antrag und nach eingeholtem
Gutachten der Direktoren der Hauptschule , sowie unserer Realschulen getrosten
worden sei, wobei freilich die Direktoren des Gymnasiums und der Vorschule
Bedenken geäußert hätten, welchen jedoch das Scholarchat, gegenüber den Voten
Seitens der Handelsschul - und Realschuldirektoren , der unleugbar auf das Interesse
von neun Zehnteln unserer Handelsschule zu nehmenden Rücksicht , sowie dem Um¬

stände , daß in Preußen eine gleiche Anordnung unbedenklich bestehe , seines
Erachtend kein so durchschlagendes Gewicht beigelegt werden könne , daß selbst von
den : Versuche, einem dringenden Bedürfnisse zu entsprechen, Hütte Abstand
genommen werden müssen .


	Seite 281
	Seite 282

